
Newsletter aus dem Landtag von Bernhard Seidenath, MdL, 7.05.2015

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Parteifreunde,

in dieser Woche stand das Megathema Digitalisierung auf unserer Agenda. Staatsministerin Ilse
Aigner hat zum Thema „Bayern Digital“ eine Regierungserklärung im Bayerischen Landtag gehal-
ten und wir haben uns in einer Themenwoche mit den unterschiedlichen Aspekten der Digitalisie-
rung beschäftigt. Lesen Sie mehr dazu und zu weiteren Themen der Woche in meinem Newsletter!

Das Thema Fachärzte für ländliche Regionen hat uns diese Woche im Gesundheitsausschuss be-
schäftigt. Die CSU-Fraktion stößt mit einem entsprechenden Antrag die Ausweitung des seit 2012
bestehenden Förderprogramms an. Lesen Sie den genauen Wortlaut der Pressemitteilung weiter
unten in meinem Newsletter.

Eine  erfreuliche  Nachricht  kam  diese  Woche  auch  von  der  Bayerischen  Landesstiftung.  Mit
155.300 Euro werden sieben Projekte im Landkreis Dachau gefördert.  Damit können wichtige
Baudenkmäler und ortbildprägende Gebäude erhalten werden. Wer im Einzelnen davon profitiert
lesen Sie in meiner ausführlichen Pressemitteilung im letzten Artikel meines heutigen Newslet-
ters.

Nun wünsche ich Ihnen wieder eine gedeihliche Lektüre.

Herzliche Grüße
Ihr

Bernhard Seidenath
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"Bayern Digital"  -  Regierungserklärung von Wirtschaftsministe-
rin Ilse Aigner
Wie gestalten wir die Digitalisierung und wie nutzen wir sie, um auch künftig als Wirtschafts-
standort Bayern an der Spitze zu bleiben? Antworten auf diese Fragen gab Wirtschaftsministerin
Ilse Aigner in ihrer Regierungserklärung diese Woche im Landtag.

Eine halbe Milliarde Euro will Aigner in den kommenden vier Jahren in die Digitalisierung inves-
tieren und mit dem Geld vor allem Innovationen und Know-How fördern.

Weiterlesen 

Themenwoche Digitalisierung bei der CSU-Fraktion
In unserer Themenwoche haben wir verschiedene Facetten des Megathemas Digitalisierung be-
leuchtet. Eines ist klar: Wir wollen digitaler Vorreiter in Deutschland bleiben! Dafür investieren
wir in den flächendeckenden Breitbandausbau, in Wissenschaft und Bildung und verbinden die
Stärken der bayerischen Wirtschaft mit neuen digitalen Möglichkeiten.

Alle Artikel, unseren Film und Bildergalerien zum Thema finden Sie hier.

Aktuelle Stunde "Ja zum Mindestlohn - Nein zu Bürokratie"
Auf Antrag der CSU-Fraktion gab es im Plenum vom 7. Mai eine Aktuelle Stunde zum Thema „Ja
zum Mindestlohn, Nein zu Bürokratie“. CSU-Fraktionsvize Kerstin Schreyer-Stäblein eröffnete die
Aktuelle Stunde.

„Wer 40 Stunden in der Woche arbeitet, muss auch von diesem Geld leben können“, so Schreyer-
Stäblein. Dass es einen Mindestlohn gebe, sei richtig, „die Ausführungsbestimmungen sind das
Problem.“ „Im Hotel- und Gaststättengewerbe schließen 500 Betriebe jährlich wegen zu viel Büro-
kratie“, warnte die CSU-Politikerin. Angesichts dieser alarmierenden Zahlen dürfe man mit den
Kontrollen vor allem kleine Betriebe nicht derart gängeln. Weniger Misstrauen gegenüber den Un-
ternehmen, sondern eine Kultur, die das Unternehmertum fördert, sei das Gebot der Stunde, be-
tonte die stellvertretende Fraktionsvorsitzende.

Weiterlesen 

Unsere Anträge
In dieser Woche haben wir erneut einen Dringlichkeitsantrag zum Thema Volksfestkultur einge-
bracht. Wir fordern darin, bei Volksfesten und Jubiläumsveranstaltungen im Einzelfall längere Ar-
beitszeiten für Beschäftigte zuzulassen.

Zum Dringlichkeitsantrag 
Alle Anträge des vergangenen Monats im Überblick finden Sie hier.

http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdj8FqwzAMht/Fh93m2I4sVyplj1LU2G3DshBmlwzK3n2J8XbYRXz6EL8kYWv4mdmxkkEdM3tWFs8Bd97kkHewrKYmSvkvxgbYN/i87YCGVUBt0buELgUjgYBIW2udIQ8ABCDgDaUBDpEuMXhHF49kruKuqYWNNWzLar3UdT0rgNDo48/1BtrYVBXuV22D7vfWR30RWN1LWbjr1nXVQ368TjLHIjcdUzfOMX3p5b68vcvJvuRaxzifPB3U8fsHsrdRjw==
http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdjtFqxCAQRf/FDzBqRo2zTy3d930o9HGZRJMNm4YluqSl9N+biFtKBeHMYbhzCaXAr4gKGXXsEFEjk+Zszc6b7OIOEtlUREr/xVjA1AWWYQcjkFnDpdEqGBWsIOvAOS6lVMJpAHAABFq40EHjXeutVq7VxomeVB9K2JjDtqwyUz5XIwOwhd5/XS2grE1Zmb3VtigfXe+5vGiQXVK6RayqdV15S59hmflEs080cB92Wx23+TV8pKd2oiGc307SVi/LvbtG6i5hrp4pjtH/ESI/2P4D66bmN9+zw/cPlPhjjw==
http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdj8FqwzAMht/Fh93m2I4sVyplj1LU2G3DshBmlwzK3n2J8XbYRXz6EL8kYWv4mdmxkkEdM3tWFs8Bd97kkHewrKYmSvkvxgbYN/i87YCGVUBt0buELgUjgYBIW2udIQ8ABCDgDaUBDpEuMXhHF49kruKuqYWNNWzLar3UdT0rAGz08ed649vYVBXuV22D9vfWR30RWN1LWbjr1nXVQ368TjLHIjcdUzfOMX3p5b68vcvJvuRaxzifsD+o4/cPsfRRiA==
http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdj9FuwyAMRf+Fh72NADFmdlXtUyo30DZaFkWDKpOq/fsSRPewF3Q4sq6vha3hR2bHSgZ1yOxZWTwF3HmTQ97BspqaKOW/GBtg3+DrugMaVgG1Re8SuhSMBAIiba11hjwAEICAN5QGeIt0jsE7OnskcxF3SS1srGFbVvtLXdezAvCNPv+co2fvqSrcW22D9tn1Xk8EVrdSFu66dV31kO+vk8yxyFXH1I1zTN96uS3vH3K0L7m+Y5yP2Bt1+PkFtINRhw==
http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdj8FqwzAMht/Fh93m2I4sTypljzLU2G3D0hBmlxTK3n2J8XbYRXz6EL8kYWv4mdmxkkEdMntWFj8C7rzJIe9gWU1NlPJfjA2wb/B12QENq4DaoncJXQpGAgGRttY6Qx4ACEDAG0oDvEU6xeAdnTySOYs7pxY21rAtq/VS1/WstoBGtz/nKLSxqSrcr9oG7e+t9/oisLqWsnDXreuqh3x/nWSORS46pm6cY3ro5bq8f8rRvuRaxzgfsffq8P0DtDdRiw==


Europas  Antwort  auf  die  Flüchtlingssituation  –  Diskussion  mit
Manfred Weber
„Schätzungsweise 50 Millionen Menschen befinden sich derzeit weltweit auf der Flucht“, so Man-
fred Weber, Vorsitzender der EVP-Fraktion im Europäischen Parlament, der diese Woche in der
Sitzung der CSU-Fraktion mit den Abgeordneten über die aktuelle Flüchtlingssituation diskutier-
te.  Diese Entwicklung stelle  nicht  nur  Länder und Kommunen vor  große Herausforderungen,
auch Europa müsse Antworten auf die drängenden Fragen der Flüchtlingspolitik geben, so Weber.

Weiterlesen 

Bayern schuldenfrei bis 2030 - Neuer Film der CSU-Fraktion
Bayern hält an seinem Ziel fest, bis 2030 das erste schuldenfreie Bundesland in Deutschland zu
werden. Unser Erklärfilm zeigt, dass der Freistaat in Sachen Schuldenabbau auf einem guten Weg
ist.

Zum Video 

Mehr Fachärzte für ländliche Regionen
Auch Fachärzte  haben zunehmend Probleme,  Nachfolger  für  ihre  Praxis  zu finden.  Um lange
Wege für die Patienten möglichst zu vermeiden, will die CSU-Fraktion mehr Fachärzte wie Auge-
närzte, HNO-Ärzte oder Orthopäden in den ländlichen Raum holen. Dafür soll das seit 2012 beste-
hende Förderprogramm für die Niederlassung von Hausärzten in ländlichen Gebieten nun auf
eine große Zahl an Fachärzten ausgeweitet werden.

Pressemitteilung zum Thema 

70 Jahre Flucht und Vertreibung -  Empfang mit 400 Gästen im
Bayerischen Landtag
Rund 400 Gäste folgten der Einladung zum Empfang „70 Jahre Flucht und Vertreibung“ der CSU-
Fraktion im Bayerischen Landtag, darunter zahlreiche Vertreter der Landsmannschaften und Ver-
triebenenverbände in Bayern.

„In diesem Jahr begehen wir das siebzigste Jahr des Kriegsendes und gleichzeitig gedenken wir
damit nach 70 Jahren der Flucht und Vertreibung, die dem Kriegsende folgten“, betonte Fraktions-
vorsitzender Thomas Kreuzer in seinem Grußwort und bedankte sich für die rege Teilnahme am
Empfang. Die Heimatvertriebenen seien für Bayern eine große Bereicherung, so Kreuzer: „Sie ha-
ben die Erfolgsgeschichte Bayerns wesentlich mitgeprägt. Die Leistung, die sie beim Wiederauf-
bau unseres Landes nach dem Zweiten Weltkrieg erbracht haben, ist beeindruckend.“

Mehr Infos und Impressionen der Veranstaltung 

Die Woche in Bildern
Die Tanz- und Folkloregruppe "Ihna" begeisterte mit bunten Trachten und vielfältigen Tanzdarbie-
tungen beim Empfang "70 Jahre Flucht und Vertreibung" der CSU-Fraktion. Weitere Impressionen
dieser Woche gibt´s hier.

http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdj0FuwyAQRe/CIrtgBg9Qpop6lGhiSGLFtaxC5EhR7l6wSBfdoMcT/PnDBIqeiTQJHsRnIkMC7NHZykUOqQKQmJrI+b8YG9i+wc+lglUknJVgjY5WR6fYefReAoBW3iCiR2Q0yscBP4I/BWe0Pxnr1Zn1ObawcQsrWe3O27ieRPnZ6PvP9erdYdqUra3KQ3h3vW8rlh2vOS/Udeu6yiHd9xPPIfNFhtiNc4gPuVyXrxsfYJfKibsxzAdQNf31C/7kUaM=
http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdjtFqwzAMRf/FD3mbYzmyXamEfcpwYrcNy0KoXVIo+/c5wdvDXsTRQVxdz6D4lViz8KM4JzYswH44u3ORY9oBWMxV5PxfTBVsV+F+3cEqFs5KsEZHq6NT3hESSQDQigwiEqJHoyiOeAo0BGc0DcaSunh9iTVsOsJKVt398a5jgUZX+vpzmqiezYeye6tyCL9dH4ct+pbzym27bZsc0+Nt9kvI/ipDbKclxKdcb+v7p++7JpXpmpTj2kMzLPe+mULqO3US5+8fqQFVjQ==
http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdj8FqwzAMht/Fh93mWI4szypljzLU2G3D0hBmlxTK3n2J8XbYRXz6EL8kYTD8zGxZyaAOmR0roA9PO29yyDsAq6mJUv6LsQH1Db4uO5Bh5UkDOZvIJm/EBwxBA4A1wSFiQBR0JqQB32I4Re9sODkK5iz2nFrYWMO2rNZLXdezQgeNbn+uN9DGpqpov2ob/LXlXl9EVtdSFu66dV31kO+vk8yxyEXH1I1zTA+9XJf3TznCS651jPOReq8O3z+talF7
http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdjkGOwjAMRe+SA7RJ6jjYCM0lWLFBaQgUQWFE0qlGiLuTVGEWs3t++v62YyX5GVmzcF6sIxsWCvcWC2fpYwHF4lpFSv/FuQJ2FR6nAihZWGwUGh1QByudJSBqlFJakgEAAnBgJAUPqwP1B2s09QZJHp0+hlp2XspyV53dcq5jkfcrjX+uk7rGrovC8lUOqs+vUwHIySGl78htO89z83uf0tSHxt/HdnbJD18/m+2wm1a3cRf3F7F+vQFPx09R
http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdkE1uwyAQRu/CortiBg9DZqqoR4mIIYlVx7IKkStFvXttRLvoBj2eRt/8BAEjzyxWVBjUWxYnCujkaedNDnkHEDU1Ucp/MTagvsHndQcyojxpIGcT2eRN8IzMGgCsYYeIjBjQGU4DHiKfo3eWz47YXIK9pBY21rAtq/1DbdeLQjw0uv+53phWNlVF+1RbIfzO+qgroqhbKYt03bquesiP1ynMsYSrjqkb55i+9HJb3j/CEV5yfcc4H6nfjvL9A7GJUYU=


Zahl der Woche: 13.372
Bayern ist  das Gründerland Nummer Eins in Deutschland.  Im letzten Jahr wurden in Bayern
13.372 Unternehmen mehr angemeldet als abgemeldet. Damit hat die bayerische Wirtschaft mit
Abstand den höchsten Gründersaldo aller deutschen Bundesländer. Mit 78 Gründungen auf 10.000
Einwohner belegt Bayern auch bezogen auf die Einwohnerzahl einen Spitzenplatz im deutsch-
landweiten Vergleich.

Start-ups und eine lebendige Gründerszene verkörpern die  Zukunft unseres Wirtschaftsstand-
ortes. Damit noch mehr Menschen ihre innovativen Ideen in Bayern umsetzen können, hat der
Freistaat die Initiative „Gründerland.Bayern“ etabliert,  mit deren Hilfe die Finanzierungsbedin-
gungen für High-Tech-Gründer in Bayern gezielt verbessert werden. Ein neuer Wachstumsfonds
mobilisiert dabei rund 250 Millionen Euro für junge, zukunftsfähige Start-ups in Bayern, die sich
gerade in der kritischen Anfangsphase befinden. Eine dynamische Gründerkultur ist Zeichen für
die guten wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und bereichert den Mittelstand in Bayern.

Mehr Info 

Bayerische Landesstiftung bewilligt 155.300 Euro für sieben Pro-
jekte im Landkreis Dachau
„In seiner heutigen Sitzung hat der Stiftungsrat der Bayerischen Landesstiftung 155.300 Eu-ro für
sieben Projekte im Landkreis Dachau bewilligt: in den Gemeinden Haimhausen, Erdweg, Sulze-
moos, Weichs und Schwabhausen“. Dies gab der Dachauer Stimmkreisabgeordnete im Landtag,
Bernhard Seidenath, heute in Dachau bekannt.

Im Einzelnen wird die Sanierung der Friedhofsmauer der Katholischen Filialkirche St. Jakob und
Stephan in Ottershausen mit 50.000 Euro bezuschusst, für die Sanierung und Erweite-rung der Or-
gel in der Katholischen Pfarrkirche St. Nikolaus in Haimhausen werden 13.500 Euro bewilligt. Ein
Zuschuss von 49.800 Euro erhält die Katholische Kirchenstiftung St. Gabinus für die Instandset-
zung der Raumschale sowie der Sockelzone im Außenbereich der Filialkirche in Unterweikertsho-
fen in der Gemeinde Erdweg. 9.500 Euro wurden für die Sanierung der gesamten Friedhofs- und
Kirchenstützmaier der Katholischen Pfarrkirche St. Nikolaus in Arnbach bewilligt, weitere 7.000
Euro für die Erneuerung der Kastenfenster am Pfarrhof St. Nikolaus in Arnbach. Mit 21.500 Euro
wird die Innenrenovierung der Katholischen Pfarrkirche St. Johannes der Täufer in Sulzemoos be-
zuschusst. Dem Antrag von Herrn Reinhard Schmutz für die Gesamtsanierung der Marienkapelle,
Kapellenweg 8 in Fränking in der Gemeinde Weichs wurde mit einem Zuschuss von 5.000 Euro
entsprochen.

In seinen Stellungnahmen hatte das fachlich zuständige Bayerische Wissenschaftsministeri-um
die überregionale Bedeutung dieser Maßnahmen erläutert. Bei der Marienkapelle in Fränking so-
wie bei der Erneuerung der Kastenfenster am Pfarrhof St. Nikolaus in Arnbach wurde auch der 
ortsbildprägende Charakter dieser Baudenkmäler hervorgehoben. Der Stiftungsrat der Landess-
tiftung hat deshalb für alle Baumaßnahmen den beantragten Zuschuss in Höhevon 10 Prozent der
zuwendungsfähigen Kosten bzw. für den denkmalpflegerischen Mehraufwand bewilligt.

„Die Gelder der Landesstiftung helfen diese wichtigen Denkmäler in unserem Landkreis zu sanie-
ren und dauerhaft zu sichern. Es geht darum, unser bauliches Erbe auch für die nächste Generati -
on zu erhalten. Hierzu leisten die Zuschüsse der Landesstiftung einen wichtigen Beitrag“ betonte
Seidenath

http://csu.tracking.mail2many.de/process.aspx?zp=eJxdjlEKgzAQRO+SA2g2bjbu9jAlarSClaIRKaV3r4a0H/17+xhmxwtoea1iRPlWXVaxooCujk4+ZLueAKKmLGL8F2MGqjIswwmkRTkqgKwJZILT3jEyFwBgNFtEZESPVnNose646Zw13Fhi3XvTh1w2prKjK98+vatEoa0y3X/OcJ1jU1J0rjqC8N26peCx/hbjQ8py3/diWLYwd2GZ/NwVjX+GZS7V5f0BraRK0Q==

